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halb hat sie Mnir auch neulich ein
Neittleid bestellt. Gestern habe ich

den ersten Lerfuch damit gemacht,
aber es ist so gräßlich unbequem.
Denken Sie nur, wenn ich das Reit
kleid heute angehabt hätte ich wäe
unfehlbar damit von der Zinne her

abgestürzt in die Tiefe, denn
'

der

kühne Sprung, mit dem ich mich nach
innen warf, als der Boden Unter mir
wankte, wäre mir mit dem greu
lich hinderlichen Reitkleid sicher nicht
gelungen."

Das kann wohl sein," sagte er

ernster als zuvor, .aber mit diesem
greulichen" ll!eiil:cid hätten Sie auch

schwerlich die Kletterpartie bis zur

Meine Lolalimchrichtcn!

Der ttjührigc Leinuel Bolds
berry befindet sich wegen verbreche,
rischen Angriffs, begangen an der
erst 11jährigen Galdie E. Earl von
Bealier Crossing vor Gericht. Golds
berry bealifichtigte, die Mutter des

jungen Mädchens, an dem er sich

später vergangen hatte, zu heiraten,
Die Konvention der Eoimti)

ichcitjtueistec von Nevraska erreichte

Tounerotag ihr Ende. Neon Mc
Murran von Veaver Eity wurde zum
Prasideiiie eru.äi)li. Die iiachit-jährig- e

ilonveiitwii findet in Lin-
coln statt.

Im Postamt werden heute und

Freitag öffentlich über 500 Post- -

,arey tr., 22 Lehrer, 11 Ab.
Teilungen: Stimme, Piano, Bic
üue, Dann, Sprache, Malen,

usw, Natalog auf Wunsch.

owricins. der deutsche Mnsiklevrer, '

Stüdioci 1ll.ll.l5 Arlington Bl
iüli Dodge Str. Dental.-247- 1.

9k ffienfcheiro

l von H.

WeGSVWr- -

(9. Fortsetzung.)

.Also los!' kommandierte sie und

diß die Zähne fest zusammen.

.Kleines tapferes tterlchen dachte

gerührt. -

Es war nicht das erstemal, daß er

solch eine Äerreukunz einrichtete
Auf seinen Reisen durch oft un

wirtliche Gegenden hatte er oft bei

seinen Leuten unt Begleitern den

Arit soielen müssen. Aber es war
dock etwas andres, ob mim einen ro

busten, starken Mann vor sich hatte
oder eine lunge Dame,

Die Schwäche, die ihn anwandelte,
unterdrückend, faßte er den kleinen

schönen Fuß ft,t m seme Hand. Es
ihn nrnh N,ki1-link,lina- . bis.

4Viv.w tvjti y.wpi. .V..",....,, - ,

wie er wußte, schmerzhafte Proze
dur vorzunehmen. Auch er mußte
die Zähne zusamnienbeißen. Aber es

mußte sein.
Ein kurzer, kräftiger Ruck und

eö war geschehen.

Pia schrie auf, trotzdem sie sich

fest vorgenommen hatte, keinen Laut
der Klage von sich zu geben. Sie
schloß zitternd die Augen, als es ge

schehen war.
Mitleidig faßte er ihre Hände.

.Tapfer, Komteßchen! Nun ist es

schon geschehen. ' Hat es arg weg ge

km?" fragte er weich.

Sie blickte ihn an und zwang
ein Lächeln um ihren blassen

Mund.
.Bedauern Sie mich nur nicht,

Herr v. Ried, Strafe muß sein. War
um bale ich nicht gleich auf Sie ge- -,

hört. Wäre ich nicht erst noch über

die brüchige Stelle geklettert, dann
wäre ich nicht gestürzt."

.Gott sei Dank ist es noch gnädig
abgelaufen. Das wagehalsige Kom-teßch-

hätte sich zu Tode stürzen
können." Sie erschauerte.

.Ach gräßlich, daran zu denken.

Und Sie machen Sie mir keinen

Vorwurf, daß ich auch Sie in Gefahr
brachte?"

.Rein . das wollten Sie doch

nicht. Ich bekam einen furchtbaren
Schrecken, als ich Sie da oben

sah, denn ich war erst

kürzlich hier oben und habe gesehen,

daß die Mauer unsicher war. Ich
habe bereits Auftrag gegeben zu eini-ge- n

notwendiger. Reparaturen, weil

ich den malerischen Bau nicht ganz
versauen laizen moazie.

Es wäre auch jammerschade. Ich
kann mir gar nicht denken, daß der

liebe alte Bau zusammenstürzen
könnte. Er schien mir bisher noch

so trukig und fest. Wie oft bin ich

darin herumgekleitert. Da oben das

Bogenfenster ist mein Lieblingsplatz.
Gott fei Dank ist diese Seite noch

fester. Sie wird nicht einstürzen."

.Dafür soll schleunigst gesorgt

werden", sagte er lächelnd, .damit
Sie m Zukunft ungefährdet Ihren
LieblingZplatz benutz? können."

Sie sah ihn zuiaulich dankbar
an.

Ach wie gut Sie sind. Ein
andrer Mensch an Ihrer Stelle hätte
mich schrecklich ausgezankt, wie ich

es auch verdient habe. Und wie gut,

daß Sie hier heraufkamen. Ich
konnte mich vja unter dem Geröll nicht

rühren. Wer weiß, wie lange ich

hilflos da oben gelegen hätte. Und

am Ende am Ende wäre dann die

schwere Wand über Mch gestürzt."
Daran wollen wir jetzt gar nicht

mehr denken. Komteßchen. Jetzt
mitiän l,,i hnr n in nmilfn mn.l

lichst schnell kühle Kompressen auf
Ihren Fuß bekommen, damt er nicht
zu stark anschwillt und der Schmerz
gelindert wird. .Hier oben gibt es

leider kein Wasser, ich muß Sie
nach Schloß Riedberg.

Sie müssen sich gefallen lassen, daß
ich Sie trage."

Abwehrend hob sie die Hände..
.Nein, nein, das wird Ihnen viel

zu schwer. Gottlob ist ja Gouvernante
hier. Wenn Sie mein Pferd

und mir hinaufhelfen woll-te- n,

dann könnte ich doch wohl nach
Hause reiten."

Er zog lein Taschentuch hervor
und legte es vorläufig als Bandage
um de immer mehr anschwellenden

,.is naq jjauir
c können tei Iti

nesfallS mttn, was denken Sie, wie
r f ri iT"'. -. v.3
lazmerzyasi aie zeoe emegung ves
Tieres spüren würden. Aber diel

leicht geht es den Berg hinab, bis
nach Riedberg. wenn ich das Pferd I

om Zügel führe und den kranken

Fuß stütze. Wir wollen es versuchen.

In , Riedberg lege ich Ihnen. dann
einen regelrechten Verband an und
lasse inzwischen den Wagen anspan-- ,
nen, der Sie nach Hause bringe
hnrh

Pia seufzte tief auf. '
Ach Gott, was mache ich Ihnen

für Mübe und Plage"
?lbnen'das so. sckrecklick?"

fragte Ried lächelnd.
Sie nickt.' '

Ich habe es gar nickt gern, wenn
ich jemand bemühen muß. Und we

gen fo ein bißchen Verrenkung ist

man nun hilflos wie ein Baby."
.Ja, wenn man stuft so leichtfüßig

' durefi Leben springt wie Sie, Korn
Uk-- dann ist das ja swßtr. Jqm

MMMle Mlqm
Strllkgrsuch. SWann von .0 Iah

reit sucht leichte Beschäftigung in

der Stadt. . Ojserten unter B. 50

Omaha Tribune. i Mz. 4

Junger tüchtiger Teutscher sucht

Stellung auf der Farm bei deut
schen Uatholiken. Man adressiere D.
St. Omaha Tribune. Feb-- Ä!

Brrlangt junger Mann um Re
klame .Spezialitäten in deutschen

Gemeinschaften zu verlausen, Muß
deutsch sprechen. Art Ad Eo

Eonneil Bluffs. Ja. tf

Jetzt ist die Zeit, das Barbiergeschäst
z lernen im Oniaba Barber Eob

lege, IM Caß Str., Omaha
Mäsiige Raten.

Männer verlangt. Handwerker.
Mo7e7?m

verlangt. Speznil.Raten. Schreibt
um freien Katalog. 110 Süd 11.

Straße, Omaha. m. i.

Advokktkn.

Bin. Timeral 202-20- 3 First Nat'l
Bank Mg.

Gebrauchte elektr. Motoren, Toug
las 2013. Le Bron Ä Eray, 116

S. 13. Str.

Schnell, schnell, nicht säumen!
Tpezial.Winterofferte fpcirt Ihnen

$2,",. Unser Loger wurde durch

große Caterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in Ge

brauch ist. Nebraoka Automobil
School, 2106 Leaveiiwortl, Str.
Red 0110. . Mai 15.

Geschirre, Sattel und Koffer Wir
inachen sie selbst und verlausen sie

direkt an die Kunden. Warum dop

pelten Prosit für schlechtere Ware

zahlen, wenn Sie erstklassige Waren
u, Fabrikpreisen erhalten . können?
Alfred Eornish & Eo 1210 Far-a-m

Str.. Omaha. Mai 5.

Frei 1 Pfund 'von 00c lnnpow-de- r

oder Japan Tee mir jeden
10 Pfund des besten MbStaffeeZ,
per Packetpost sür tz: . Dave'3
Coffee Market. Hill Leavenworth

Str., Oiiiaha. Neb.

Uiiizngs'An.'.kigc.
Tr, A. C. Zic"ti, hat iei"e Office

nach 171. randeis Theater Bldg.
verlegt.

' 20. März

3 verkanfeu

Cie können $:iiXK).00 sparen
Um sofort eine Hinterbliebeiischast zu

regeln, offeriere ich vorzügliche
100 Acker im Thaiier Connty, zve:
Meilen von stadt und deutscher Kir-

che, mit guten Beibesserungen, leicht

an,steigendes Land, reicher, produl.
ti'ur Boden, wert. 8I!l0 per Acker.

für nur $117.50 .,er Acker. $8.0(
Anzahlung, Nest auf Zeit. Schrei,
den oder kommen Sie. C. H. Recd,
Hoivard Bldg., Benson, Nebraska.

Gut eingerichtete Farmen z ver-

saufen, zu $50, und .$75 jer
Acker, in Antelope Couiity, 3kb.
Tiese Farmen können direkt vom

Eigentümer , gekauft werde. Jbr
braucht keine Kommission zu bezaii
len' wodurch Ihr $1000 bis $2000
sparen könnt. Das Land ist lauter
schwarzer sandiger Lehmboden, gut
Korn und Alsalia.Land. Für einen

Spottpreis, 210 Acker für $05, V2
Meilen, und !520 für $05 den Acker.
3 Meilen von der Stadt. 7ch eh.
me 0120 Acker bebautes Land in
Tausch sür 320 Acker .gutes Land,
wenn Sie mehr Land habe!, wollen.
Oder tausche gegen Hardware, Mer.
chandi.se Store od. Butcher Shop. We.

gen Informationen wende man sich

oder schreibe an Frank Schauer-Hamme- r,

R. 1. Cleanvater. Neb.

Achtung, LandslkutcZ

Wir haben hier iis Wyoming gutes
Land und haben 4550 Vnshel
Weizeil geerntet. 00 0 Bnshel
Hafer. 20 Bi,!!,el Flachs: Tlirnips
und Kartoffelit 2 bis lZ Pfund schwer
Alle Gemüse wachsen hier gut. Ihr
werdet einen vol','n Keller finde,
wo immer eine Farm ist. Und

dieses Land könnt Jbr bekommen,
320 Acker Heimstätte von $71 bis
$100. Kohle und Holz am Lande
oder in der Nähe. Schickt kein Geld,
kommt und jebet jellsst. Wenn ich

Euch dieses Land nickt zeigen kann,
werde ich Euch wiedergeben, tvn!
die Bahnfahrt nach liier gefestet hat.
Aber kommt recht bald, dem! es wird
nicht lange dauern, bis olles mifae-nomme-

ist. E. 35. Peterscn, Gil-

lette, Wyo. if.

Glück bringende Trauringe bei
10.,,rnd Douglas Str.

Es bezahlt sich, in den Klos,
sifizirten Anzeigen" der Tribüne zn
annonciren,

mer, nicht wahr? Aber nur Geduld,

lange werden Sie nicht auf andre

Hilfe angewiesen sein. Schmerzt der

Fuß noch sehr?"
Sie lächelte tapser.
.Ein wenig noch aber sonst

wäre es.ia auch keine Strafe."
Er eilte nun hinüber und band

das Pferd los. Schnell führte er es

herbei und dann hob er Pia wie ein

Kind empor und sehte , sie in den

Sattel, so recht behutsam und sanft
.Ach Gott wie sind- - Sie stark

und kräftig, Herr v. Ried; Sie heben

mich wie etn Fedcrchen, und ich ww

ge doch hundertundzehn Pfund." sagte

sie rn kindlicher Harmlosigkeit.
Ihm war ganz eigen zumute,

er die schlanke Gestalt im Arin hielt

Wie ein müdes Kind hatte sie sich

an ihn geschmiegt, so ruhig und er

trauend. Aber in ihrer Hilflosigkeit
hatte sie alles Jungenhafte abgeftrcift
Sie gab sich jetzt echt mädchenhaft
und ein wenig verzagt. In ihrem

ganzen Verhalten lag eine stumme

Abbitte, daß sie ihm durch ihren

Uebermut und ihre Unfolgsam fett
viel Mühe machen mußte. Und das

rührte ihn.
Langsam führte er nun das Pftro

Schritt für Schritt hinab, sorgsam
bemüht, den verletzten Fuß vor jeder

Erschütterung zu bewahren. Dicht

neben ihm hing er vom Pferde herub,

mit seinem Taschentuch verbunden.
Er mußte immer wieder auf die rc i

gen,, wohlgebildeten Zehen herabblil- -

ken. die aus dem Verband hervmsa
hen. We? hätte wohl. in den ziemlich

derben, festen Lederitiefeln. die Rcm

teßchen trug, solch einen zarten Fuß
vermutet?

Ab und zu blickte er mit sorgendem
Blick zu ihr auf. ob ihr Gesichtcken
noch so blaß und schmerzhaft verzs-ge- n

war. Und dann streifte sein

Blick auch übet- - ihre knospenhafje,
schlanke Gestalt. Wie ganz anctxf
würde sie wohl aussehen, wenn sie

ihre, feinen Glieder in elegante,
Tamenkleider hüllte. Dieser

junge Körper schien von ftltener,
Schönheit zu sein.

Pia ahnte nichts von seinen
sie dachte sich im stillen, daß

er gewiß böse war und es sich nur

nickt anmerken ließ.
Sehr behaglich war die tirnmung

nicht für sie.. Seufzend hob sie die

Arme, um ihre Reitmütze, die sich ge
lockert hatte, wieder fest über das

Haar zu ziehen.
Lassen Sie doch die häßliche Miitze

von Ihrem Haar," sagte er rasch.
Sie sah ihn erstaunt an. Dann

nahm sie die Mütze ob und betrachtete
sie. Ist sie so häßlich?"

Ja." '

Aber sie ist doch noch fast neu

Er mußte lächeln.
Trotzdem i't "- - l'äßlich. sie ver

deckt ja das ? Mr."
Das soll : ,t. Ich war

so froh, als .icl; .ekarn. Sie ist

so praktisch und hält mir beim Rei
ten und Turnen das ganze Haar
fest. Ich sehe sonst immer wie ein

Struwelveter aus. Nem, nein -
meine Mütze dürfen Sie nicht schel

ten." '
Damit stülpte sie die Müte reit

der fest über das Haar, so daß nur
die kleinen rostgen Oehrchen sichtbar
blieben. Schön sah das keineswegs
aus. Hans v. Ried mannte mit ml
ler Verwunderung, daß er hier eine

junge Dame vor sich hatte, der jede

Regung von Eitelkeit fernlag. ?olch

ein weibliches Wesen war ihm noch

nicht begegnet. Er wußte sehr gut,

welch eine csroße Rolle sonst die liebe

Eitelkeit bei den' Menschen spielte.
Dies Komteßchen war wirklich ein

kleines Wunder.
yre unöesanqenyeit wollte er p

doch keineswegs stören und so sagte er

nur scherzend:
Ich bin ihr aber doch gram, die

ser Mütze."
Warum nur?" fragte sie erstaunt.

Er blickte sie lachend an.
Weil sie mich düpiert hat, all wir

uns kennen lernten.
Sie lachte ein wenig, trotz ihres

schmerzenden Fußes.
Ach weil Sie mich für 'eimi

Knaben hielten?"
Ja. Komteßchen!'
Daran ist ober die Mütze nicht tV-lei-n

schuld, sondern auch mein Bu

bianzug."
Er nickte amüsiert.

Ganz recht, auch der Bubic?nzuz.'
erwiderte er. Und in Gedanken fügte
er noch hinzu: Und die kühnen

Sprünge über Stock und Stein, die

kraftvollen . , übermütigen Saltos.
Aber diesen Gedanken gab er nicht

Ausdruck. '
Pia seufzte lächelnd.
Sie sind' nicht der erste UlZensch.

der mich für einen Knaben hält, und

unsre Lina, sagt oft: 's storniere
isckt arq wild, wie e Büble."

Er lackte.
So. fo. wer ist denn Lina?"
Mein Kammermädchens Sie sagt

das aber nicht allein. Auch Frau
Torneinann ist der Ansicht. Und sie

zankt immer auf meinen Bubiinzuz.
Tr ist j&r ein Dorn im. Suze. DA,

! Uhren -- Spczialistcn t

Spart 15 feig 25, romn ;e ine I
vkr saufen oder einer SKepa. atur un j
ergeben lassen, bei Uhrmachern, die !
ufliahrige Ersalirung znrurkdlicke.

Ausgevildei in Tänemark. Teulsch-lan- d I
und Amerita. t

a tpotiamfettS Elftem, auf
dem unlet Geschäft ,,sedaut ist.

I.ti uni, Ihnen besser
Stiftung zu geringeren Pret-se- n

ju dielt.
Send your watch inuired rnil.
l'flfjen Sie sich die ffteparatutpr-'- s '

sagen und falls die'elben Sie indjt
befriedigen, rekournire ir die Uhr
koste srei.

GEO. CBRISTIANSLH CO.

2. Stock im Parton Block

OMAHA. NEB.

Einen Iia!l38ii Block wsst-- 1

Sich vom Auditorium

Befindet sich das Erfrischungs
lokal Von

j OTTO VORSATZ
Ietter's Old Age Bier an Zapf.

! Führe ober auch andere ein

I heimische und auswärtige Biere,

(die besten Weine und Liköre.

. Merchants Lunch zu al
I len Tageszeiten.

I 1512 Howard Str.
i Tel. Tonglas 3408.
I

ÖRD. AUTO

ryii i Isämä .'1
ATfc ' tJWlmm0r&ri3P WXtWlfo&

r vr- - f UM ichtk!

ti ttmm "in dch uitfrnt (f l I

VeKtz rti mutn So utomodil
in tmnen. Nack uskn ?In kann Stint um
li'ttn. Wkn E och In luto imden. f4rtiin
EU n fetort: ,.Jilt. Mir Sie mit mit, K ich

da a Kord Aul rei bfammn fara."
Auto Agency. 435 8. 13. 81. Omah, Heb.

(m'Ä?iVorgeschrittenes LaxdeMe.
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(niioioi, (.'aas, Hack & Mück, T e

rpheum Mei,Wche. '
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fTri!- e- ffioltn8: Stfu Sitze c, ,,,zknmm

kuniisg nd ornting. -e m,nig, ju 60c, alint
30c. abeiib: l(Jc. iiöc, HkiHi tfjc

KRUG THEATER
W.W. Dlt.tittttot
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OÜR NEW MINISTER
Mchsl! Wochk!

KfNDLING
1 - Ctnnbarii Stiiitjulv- - oneelbitbtttitdfta MKJC
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William Sternberg
Deutscher Adrokat

Zimmer 855 54. Omaha NMonak,
Bcmk'Gebäude. , i

Tel. Douglas 962 Omaha, Neb.

tJ4JK- -

HENRY FRAHM
Malermeister

PAPILUON . . NEB.
Ph, I k I 1,4
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Dr, Friadricli A, Sefek
Deutscher Arzt

Cmtit 1870 i 13. tkit '

' ,
trcke 13. nd Williaie, Strotze

- Wohnun, : 2m S. 11. Str.
EPchgden ,n 1 tt 5 Uhr RachM,

Sonnkag o S bi 12 Uhr Vorm.
Office. Red 4612

PhlMe,: Wohnung, 'tyier 24ZS

JOHN C BARRETT
jechtAelt ,

2 im ia, ei
V.th S '

ESOh, . . Rt.

Zinne ausführen können.
Sie sah forschend auf ihn herab.

Ach Sie sind wohl am Ende
auch der Ansicht on Frau Dorne
mann, daß ich nun eine junge Dame
bin und meinen Aubianzug nicht mehr

tragen darf?"'
(5r blickte ihr lächelnd in die großen

goldschimmernden Augen.
Sie würden sich wohl schweren

Herzens davon trennen?"
Sie nickte energisch.
Ja, sehr schweren Herzens. Ach

Sie sollten nur mal Frauenklei-de- r

tragen müssen, da würden Sie
mich schon verstehen. Das ist, als
wenn einem- - die Füße zusammenge-bunde- n

wären. Man kann keinen

vernünftigen Schritt gehen, viel wcni
ger springen und laufen."

Nun, eines Tacies werden Sie sich

daran gewöhnt haben und dann
werden Sie ihn selbst nicht mehr tra
gen wollen, den Bubianzug."

Dabei blickte er mit einem seltsa
men Ausdruck an ihrer Gestalt em
vor. fe antwortete nicht, und all
ie den Blick bemerkte, mit dem er
ihre Gestalt streifte, da war plötzlich
ein Gefühl in ihr. das sie sich nicht
erklären konnte. Sie empfand plötz
lich den Wunsch, daß sie lieber in dem

gescholtenen Reitkleid stecken möchte,
tatt ,n ihrem geliebten Bubianzug.

Stumm setzten sie ihren Weg fort.
Und nun machten sich die Schmerzen
im ?Zuß wieder sehr bemerkbar.

Pra sehnte sich nach einer tuh.en
Kompresse., Sie meinte, eine solche

müsse ihr sehr gut tun. Wer sie

prach es nicht aus, klagte auch nicht
über die Schmerzen.

im Glück hatten sie nun den

Berg hinter sich und als sie über die

Waldlichtung nach dem Schlosse hin
über pilgerten, sagte Pia zögernd:

Ich möchte lieber hier wanen,
Herr v. Ried, bis Sie dert Wagen
haben anspannen lassen. Ich sitze ja
gut auf Gopvernanies Rücken. Ich
mag mich fo nicht bor Ihrer Diener- -

schast sehen lassen."
Er sah zu ihr auf. Sie war rot

geworden und schien verlegen.
Sofort schlag er GouvernanteZ'

Zügel um einen Baum.
S5 warten Sie' nur einige Minu-

ten ich bin gleich wieder hier
sagte er schnell.

Sie nickte nur stumm und er eilte

davon, ins Schloß. Nach wenigen
Minuten erschien er schon wieder. Er
trug einen Korbsessel, der mit aller
lei Sachen volloepackt war. Den setzte
er neben dem Pferde nieder. ,

Pia fah, daß auf dem Sessel ein
Kissen und eine Tecke lag, dazu

und eine feuchte Kompresse.
Bleiben Sie noch eine Minute im

Sattel sitzen, bis ich Ihnen den Fuß
verbunden und eine Kompresse aufge
legt habe," sagte 'er bittend. .ES
läßt sich so am besten machen."

Pia nickte ausatmend. Ihr Mund
war im Schmerz verzogen. ,Sie tat
ihm sehr leid. Seinem ritterlichen
Wesen war es quälend, eine, Frau,
leiden zu sehen. Und ihre stumme
Tapferkeit rührte ihn.

Schnell machte er sich ans Werk,
Gouvernante stand still, als wisse sie,

daß es nötig sei.

Behutsam lotte er das Taschentuch
von dem verletzten Fuß. Der Knö-ch- el

war schon stark angeschwollen und
gerötet. Sanft und geschickt legte
er die feuchte Kompresse darauf und
befestigte sie mit Äerbandstreifen.

Das tut dem armen Fuß gut,
nicht wahr?", sagte er weich.
' O za zctzt ist es schon viel les-le- r,

ich danke I! nen sehr. Herr v.
Ried." antwortete sie leise.

Als er den Verband beendet hatte.
hob er sie vom Pferde herab und
l'eß sie sorglich in den Sessel gleiten.
Tiesmal legte Pia die Arme aber
nicht zutraulich um seinen Hals. Ihm
schien sogar, als steife sich ihr Körper
wie in nbewußter Abwehr.

Als sie im Sessel plaziert war.
schob er ihr das mitgebrachte Kissen
unter den verletzten Fuß und legte
die warme Tecke um ihre Gestalt.

Sie empfand dieselbe wohlig,, es
war doch trotz des. warmen Sonnen-schein- s,

noch etwcs kühl im Freien.
leich darauf fuhr der Wagen her

bei. Hans von Ried stellte sich vor
Pia auf. daß sie der Kutscher
sehen konnte. Dieser sag nun steif
aus seinem Bock, als der Wagen hielt.
Hans öffnete selbst den Wagenschlng.
ernen Diener hatte er nicht haben
wollen, Pins wegen.

Als er sie emporheben und in den
Wagen tragen wollte, streckte sie

die Hände aus.
(Fortsetzung folgt.) .

'
m. .

Konzentration. Bekan- -

tert Na. Herr l'ebrer. wie gehf?"
Lehrer: So, lala! Manschlägt

sch L?L andere duM"

cqrfcte versteigert werden, die nicht

abgelwlt wurden und bei denen die

Empfänger nicht ausfindig gemacht
werden kennten.

jvrmi Bird H .Uizor von 3123
Fiid 17. strafte wurde Donnerstag
abend' Ecke 17. und Spring tolr
von linem bewaffneten Banditen
gehalten und um $5,00 beraubt.

Frau Hermann Tteiuhnusen ge
storben.

Nach längerem Leiden' ist Fron
Hermann Steinbaneii in ihrer Wol)

iiung, Süd 1, Str., am Ton
nerstag den 21. Februar gestorben
Seit 181 in Omaha 'ansässig, hatte
sich !rau Cteinhansen einen großen
Freundes, und Bekanntenkreis er
worden. Tie Verstorbene wird über
lebt von ihrem Gatten und drei
Löhnen. lie Beerdigung findet
Sonntag nachmittag um 2 Uhr vorn
Traucrhcnise bezw. von der deutschen
eo..lntk. iircho, 2t. und Vinton

tr auZ auf dem Laurel Hill Fried.
bofc statt, Herr Pastor Schäfer wird

;fcie Trauerseierlichleiten leiten. Den
' trauernden Hinterbliebenen sprechen
wir unser Beileid aus .

Bankett des Legislative Liga.
Lincoln, Nebr., 2,". Febr. Et-

wa 250 gegenwärtige und frühere
Gesetzgeber des Staates wohnten ge
stern abend dem Bankett der Legis
lrniw Liga ton NebrMa bei. litt

Uer den Wediieru des gemütlich bor-- I

lautenden Banketts befand sich auch
; Gouverneur Mvrehead, der eine
Lobrede auf Nebraoka hielt. Zinn
Präsidenten wurde Orlando Tesjt
ans Ävoca enväblt.

Stirbt an Dnnamitiviiiide.
Colurnbus. ebr 2'. Febr.

hiesigen St. Marn's Hospital
erlag gestern nachmittag der be

kannte, nabe Dnncan wohnende
deutsche Farmer Albert Gerber den

Vnnden, die er am Vormittag in

iolge eii'.er Tnnamit.'rvlofion da

i'onqetraae. Berber nd mehrere
andere Farmer war.' daniit beschäs

rigt, das vor der genbrücke iib"r
den Platte River geitaute Eis mit
tels Tnnaiiiits ,'u sprengen. Jn
sclge einer zu kurzen Zündschnur
eiplodierte ein :tück Diinanut. das
er in der rechten Hand hielt. Ter
rechte Arm 'wurde ihm rnterbalb
des Ellbogens abgerissen, der linke
Arm wurde völlig zerschmettert und
das Gesicht furchtbar zugerichtet.
Xcr Schwerverletzte wurde per Bahn
hierher gebracht, doch war keine Ret
hing mehr möglich. Mit dem ans
solche entsetzliche Weise ums Leben
Gekommenen ist ein guter und ge
ochteter Teutscher ans dem Leben

eeschieden.

Prohibitionekanivf in Beotrick!

Beatrice, 24. Febr. Gestern
nachmittag wurde eine Petition beim

Ztadtclerk eingereicht, die verlangt,
daß die Frage, ob Wirtschaftslizensen
ausgegeben werden sotten, auf den
Stimmzettel in der Ttadtwahl ge
seht wird. Also Beatrice trocken"

vöer Beatrice naß"! Die Petition
war von twa 100 Wählern untr
schrieben und ist der Ttadtclerk ge.

zwnngen. die Frage zur Abstimmung
zu unterbreiten.

Tantssgnng.
Freunden und Bekannten, die uns

während der Krankheit, des Ablebens
und der Beerdigung meines lieben
Mannes und unseres guten Vaters

31. Talmon
so viele Beiveise ihrer Teilnahme cnt.
gegenbrachten. besonders aber den
Mitgliedexn der Brauer Union, des
Schwaben Vereins und der Omaha
Loge TiO. 11 dcs Ordens der Her-inann- ö

Söhne, sprechen wir unseren
tiefgefühlten Tank ans.

Frctu A. Talmon, Witwe,
nebit Kindern.

wmzMsmmmgtmmm
Todesanzeige.

Froimden und Bekannten die trau,
rige Nachricht, daß meine kiel Frau

(frnestine Steinhaufen
am (21. Februar nach längerem Lei-

ben im Aller von 57 Iabren ge-

storben ist, Tie Beerdigung rrwlgt
Sönntag itstdnnittng um 2 llhr born
Tiauei banfe. 20:55 Siib ,18. Straße
jcjm. der deutschen ev.'liitberische
Zkirche, 21. nnh Biuton Str., ans
ans dem laurel Hill Friedhof statt.

;
Hm stilles Beileid bitten

Hrrniniin Striiilinusen . Kinder.

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mäßig Holst Optical Co., 601
Brandeis Bldg.. Omaba.,

Auto Klenipiierl
"

?. ?v-
- Fink, der Anto.Klenipner, Spe.

zialist in Hei stessnng von Fenders,
Gasolin-Danks- . .110 Süd 20. Skr
Del.' Douglas 3570.

Dn'kiliriters.
TpeM

mietet und verlauft. Leichte Be.
dingungeii. Butts Tnpetvriter Er
change. 16 S. 18. Str. Tgl. r,081.

May 5

Ortman's New England Blickerei
.212 Nord lfi. Str. Teutscher

Naiseekiichen, beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden Bros.',
und Public Market. v

Das prristvürsigste' Esse fcci Pe:rr
Rnrnv. . Teutsche Küche. 1508

Todge Straße. 2. Stock. Mahlzei.
ten 2,' Cents .

' '

Ä5!Äö5
mm'sbader wchmänn.

'

Massage
Fettleibigkeit kuriert. Tbe

Niitenlwufe Batbs. 210.212.211,
Baird Bldg. Tel. D. 158.

Medizinisches.

'igeiit Tiir Alacnfraitfrr ist iekl
Frau Morie Fischer. 1211' C.hi.

cago Str. Tel. Tougl. 5775.

. ÄZ. 1.

Häinorrhoidkn.' Fisteln kuriert.
Tr. E. N. Tarry kuriert Häiiiorr.

hoiden, Fisteln n. andere Tamile!
deii ohne Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Darmleiden!
mit Zongniss.n. Tr. C. N. Tarri,,
210 Lee Building, Omaha.

Tarm'SpkZlnlist.
Tr. F7?l. Edwards. r.:l0 Pee Bldn.',

kuriert Hämorrhviden und Fisteln
ohne Operation und ohne anäste
tische Mittel. Erfolg garantiert.

Osteonn"'kip xrto
IosePhine Arn,strong, 015 Bee Blü.i.

Mary Andersen, 005 See Bldg
Tonglas 3fi9C-

Kathryn ??ichlas, 302-- 4 Bee Bldg
Douglas 1tt70.

Elektrolizfis.

Miß Allender, 21 Bee Bldg. Ge
bnrtsnialg., überfüssiges Haar und
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert.

eiiinatisiniis'Tpezialiik.

Rheumatismus kann
kuriert werden.

Meine Heilmethode ist sicher- -
geht

direkt an die Wurzel der Krankheit
und entfernt die Ursache. Erfolgrei
che Behandlung garantiert. Tr. W
W. Bowser, 314 Bes (M., Omaha!

Cliiropvdist.

Spezial ' Behandlung für ermüdete
und schnielnde Füße. I. Gran.
210 Baird Bldg.

Wiropractic Spinal AdiustmentS.

Tr. EÄvnrdZ. ?Z 7;aru"i "i -

Tr. W, H: jiiwlleiil'erg, Suite 31"
Bee Bldg, Tanlor 1l".l.

Herr u. Frau Billingyarn Ereighto
B., 15. u. Tougl.Tt. Tel. Tgl.7503

Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szigetvary. 5720 Nord 16.
Straße. Eolw 2008.

TaiizAkadkmien.
Turpin's Tanz Akademie. 28. u.

Farnam.

Biu'ch & Borglioff. --

Tck To-ugla- lZ!Z19.

Grundbesitz. Lcbei:s. Kranken, Un
fall und FeuerVersich!'rnng. .

ebenso Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 1, Frcn;er Block.

Tüdvstecke 15. .nud Todge Straße,
Omaha. Nebr.

Kürschner.

H 261 Leavenworth.
H. 270. M. 8.

L e i 'bjüjltgnilx
LHiniitt o!iie Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein tc
wölbe in einem modernen Man-Mem- n

kamen rinnen. Trust. ,,

ti tsticht, 'cbrnj.ka Mmisvlenm l?g.
L.W. out..' Präs. T. 2175.
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